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3. Bundesliga Damen Nord

ASC Göttingen : Hannover 96 
Samstag, 05.03.2022, 18:00 Uhr

Cechova tütet den Sieg für Hannover 96 ein

Im Spiel der 3. Bundesliga Damen Nord traf der ASC Göttingen am vergangenen Samstag im 16.
Saisonspiel auf Hannover 96. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:3
beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Katerina Cechova.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Göbecke / Kloke
bekamen ihre Gegnerinnen Panarina / Cechova beim deutlichen 7:11, 5:11, 6:11 nicht richtig in den
Griff. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Shiiba / Heidelberg war für Wiegand / Wiegand letztlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen positiven
Verlauf schien die Begegnung für Johanna Wiegand gegen Maria Panarina nach Verlust der ersten
beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Johanna
Wiegand letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Marie-Sophie Wiegand hatte dann gegen Maria Shiiba bei ihrem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter,
als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden
1:3 Niederlage jedoch für Lisa Göbecke gegen Madlin Heidelberg. Die siegbringende Taktik fehlte
Maja Kloke bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Katerina Cechova ab Ballwechsel 1. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 2:4. Recht kurzen Prozess machte danach Johanna Wiegand beim 3:0
mit Maria Shiiba. Das war ein souveräner Sieg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Marie-
Sophie Wiegand letztlich auf Lager, um Maria Panarina final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 7:11, 7:11, 6:11. 2:3 endete das Einzel zwischen Lisa Göbecke und Katerina Cechova aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage heißt es für den ASC Göttingen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die Füchse Berlin am 06.03.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
Hannover 96 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den VfL Kellinghusen
am 12.03.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 ASC Göttingen

Doppel: Göbecke / Kloke 0:1, Wiegand / Wiegand 0:1 
Einzel: J. Wiegand 2:0, M. Wiegand 1:1, L. Göbecke 0:2, M. Kloke 0:1 

 Hannover 96
Doppel: Panarina / Cechova 1:0, Shiiba / Heidelberg 1:0 
Einzel: M. Shiiba 0:2, M. Panarina 1:1, K. Cechova 2:0, M. Heidelberg 1:0


